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Durch die Eiswüsten der Mandschurei ziehen immer noch japanische Truppen! Die kriegerischen Handlungen in der Mandschurei sind noch keineswegs beendet und auch
der Widerstand der chinesischen Freiwilligen ist noch nicht erloschen. Die seltene Aufnahme der japanischen Kavallerie, die bei grimmiger Kälte langsam in den Norden des besetzten
Landes vordringt, weckt die Erinnerung an ein anderes Heer, das vor über hundert Jahren an dem Kampf gegen das unendliche Land zugrunde ging: an die Armee Napoleons

Links: «Der fliegende Hamburger» fährt
Weltrekord. Am 19. Dezember startete zum
erstenmal der neue Motorblitzzug Berlin-Ham-
bürg. Er bewältigte die 286 km lange Strecke in
2 Stunden 21 Minuten und ist damit der schnell-
ste Motorzug, der bisher auf Schienen gelaufen
ist. Der «fliegende Hamburger», der in Strom-
linienform gebaut ist, faßt 120 Passagiere. Der
Antrieb erfolgt durch zwei zwölfzylindrige
Rohöldieselmotoren von je 410 PS. - Bild: Der

' Start des Zuges im Lehrter Bahnhof in Berlin

Filmsternchen. «Baby-Stars»
werden sie genannt, diese jungen
Anwärterinnen auf Filmruhm und
internationalen Leinwanderfolg.
Keine von ihnen ist über 18 Jahre
alt. Filmleute vom Bau behaup-
ten, das seien die Idealtypen des
Jahres 1933 und ihnen werde die
Gunst des Kinopublikums gehören

Die 5000. Geburt. Das Zivilstands-
amt der Stadt Zürich hat am 23. De-
zember 1932 die 5000. Geburt
des verflossenen Jahres registriert:
Erika Stadelmann,Tochter desJohann,
Arbeiter beim städtischen Straßen-
inspektorat, von Escholzmatt (Kt.
Luzern) und der Maria Ida geb. Ott.
Um 00.42 Uhr ist sie auf die Welt ge-
kommen, ihr Gewicht betrug 3740 gr,
ihre Länge 52,5 cm. Wir wünschen
dem 5000er viel Glück Aufn. Staub
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An dem Kampf um
den Spengler-Cup be-
teiligten sich sechs

Mannschaften. ImFinal
gab es diesmal keinen
Sieger. Es ist das erste-
mal in den zehn Speng-
1er - Cup - Tournieren,
daß sich kein Sieger er-
mittein ließ, so daß die
Trophäe an der Preis-
Verteilung nicht über-
geben werden konnte.
Bild : Grasshoppers
Zürich im Kampf mit
Davos. Der Kampf en-
dete mit 4:1 zu Gun-
sten der Grasshoppers

Aufnahme Meerkämper
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